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Die Jungferschiucht

Geschichtliche Novelle von H Engeläe
Fordetzuug i

Niemals aber schläft mid ruht der Glaube an das
Uebernatürliche Fortzeugend wächst er aus einem wahren
und nur überraschenden Vorfalle entsprungen in unun
terbrochener Folge fügt er das Neue zu dem Alten und
so bildet sich schließlich eine wunderbare Kette lang un
zerreißbar und dauernd deren erstes unterstes Glied die
wahre geschehene Thatsache sich nur in seltenen Fällen
noch erkennen läßt So hatte als der heilige Friede
endlich nach langer Nacht den ruhigen Sonnenschein
gebracht das Gedächtniß an jene entsetzlichen Tage den
starren Aberglauben an die auf dem Moor nach der
Jungferschlucht ziehenden Menschen und Thiere an die
auf dem Sumpf zitternden Flammen erzeugt Die er
lebten Thatsachen schwammen bald in den Köpfen der
Leute durcheinander die Erzählungen zum Theil maß
los übertrieben thaten das ihrige die Kinder die damals
zugegen gewesen wurden älter wuchsen heran verwechsel
ten Erlebtes mit Gehörtem und bald war jene sonder
bare Reihe von Wahnvorstellungen geschmiedet welche
durch einen eigenthümlichen Vorfall sogar mehr und mehr
befestigt werden sollte Ein neuer Schulmeister der aus
fernen Landen gekommen und nichts von all jenen Schreck
nissen mit eigenen Augen gesehen lachte über die Aber
gläubigen und ging eines Nachts um die Bewohner der
Dörfer von ihrem Irrthum zu überzeugen dreist und keck
auf das Moor Bald hörte man aus der Ferne sein
Hilsegeschrei Aber Niemand war vorhanden der es
gewagt hätte ihm auf dem gefährlichen Wege zu folgen
Glücklicherweise war es in einer der kürzesten Sommer
nächte Als das Morgenroth im Osten erschien gewahrte
man vom Rande des Bruches aus daß der Unglückliche
bis an den Hals im Sumpfe steckte der den Körper
immer mehr und mehr in die Tiefe gezogen Es war die
höchste Zeit

Leitern und Bretter die über die unwegsame Fläche
gelegt wurden leisteten die gewünschte Hilfe und der arme
erstarrte und dem Tode nahe Schulmeister versicherte nach
seiner Rettung daß ihn eine unsichtbare Kraft immer
tiefer und tiefer gesenkt daß er verworrene geisterhaste
Stimmen gehört und er in seinem ganzen Leben das
Moor nicht wieder betreten werde

Wer konnte es so sagten die Bauern wohl anders
gewesen sein der den Aermsten in den Abgrund gezogen
als die Geister der auf dem Moor zur ewigen Ruhe
gebetteten im Kampfe erschlagenen Krieger

Dies ist die Gegend die Jungferschlucht und der
Sumps auf welche wir uns zu folgen bitten

Zur Zeit als die Grenzregulirung vor sich ging wohnte
in dem einen der beiden Dörfer in Seehof ein
Oberförster in dem anderen in Wartenberg ein
Amtmann der einen ausgedehnten Grundbesitz besaß

Der Obersörster blieb nun sür seine Person und sein
Amt sächsischer der Andere wurde preußischer Unterthan
Beide wurden durch die Regulirung ganz erheblich be
troffen Der Oberförster verlor einen großen Theil seines
früheren Waldterrains und seine Unterförster refsortirten
von jetzt ab zum Theil von der Preußischen Regierung
In der Jungferschlucht hatte er seine bisherigen Unter
gebenen zum letzten Male versammelt Mit kurzen Worten
wies er aus die Ursache der Trennung hin dann aber
deutete er auf die mächtige Doppelbuche am Rande der
Böschung welche trotz der zwischen den beiden Stämmen

Kleine Mittheilungen
l Sie rauchen doch wohl redete der Kronprinz den

Stationsvorsteher Herrn S in Homburg bei der Abreise von
dort am Bahnhofe an Aus die Antwort Jawohl Ew Kais
Hoheit überreichte der hohe Herr dem Vorsteher lächelnd ein
längliches Etuis mtt den Worten Hier haben Sie was zum
Rauchen Nach Abstattung des Dankes verabschiedete sich der
hohe Herr indem der sagte Auf baldiges Wiedersehen wenn
nicht in diesem so doch im nächsten Jahre Nach der Abreise
der hohen Herrschaften war der Stationsvorsteher sehr über
rascht als er in dem Etui nicht die vermuthete Cigarrenspitze
sondern eine prachtvolle goldene Busennadel vorfand Die Na
del trägt den preußischen Adler in der Mitte eine syrische Gra
nate mit drei Brillanten

sEin schrecklicher Vorfall hat sich vor einigen Tagen
in einem Hause Palermos abgespielt Der dortige holländische
Konsul H hatte wie man der Voss Ztg mittheilt schon seit
einiger Zeit durch auffallendes Benehmen die Besorgniß seiner
Freunde erregt Amverflossenen Sonntage tobte er in voller
Uniform in seinem Zimmer umher Ein deutsches Kammer
mädchen seiner Frau in Folge des Lärms herbeigeeilt wurde
mit Dolchstichen niedergestoßen noch ehe Nachbarn und Freunde
einschreiten konnten Das unglückliche 26jährige Mädchen wurde
in hoffnungslosem Zustande nach dem Hospital gebracht und
gleichzeitig der sür wahnsinnig erklärte Konsul in s Irren
haus

lUeber Todesanzeigen soll man nicht spotten aber
selbst der ernstdenkendste Mensch wird sich eines Lächelns mcht
erwehren können wenn er die nachstehend wiedergegebene einem
amerikanischen Blatte entnommene Traueranzeige liest Freun
den und Bekannten die Anzeige daß mir gestern meine geliebte
Frau im selben Augenblicke entrissen wurde als sie mich durch
die Geburt eines munteren Knaben erfreute zu dessen Wartung
ich eine kräftige Amme suche bis es mir gelingt eine liebens
würdige vermögende Dame als Lebensgefährtin wiederzufinden
die befähigt ist meinem gut renommirten Weißwaarengeschäft
in dem alle Bestellungen binnen 12 Stunden auf das Billigste
ausgeführt werden vorläufig vorzustehen da ich das Engage
ment einer tüchtigen Direktrice mit 200 Dollars Jahrgehalt erst
beabsichtige wenn der augenblicklich Wut i nx statthabende
Ausverkauf beendet und mein Geschäft am 1 August nach der
X Straße ZK 11 verlegt sein wird wo ich noch eme Etage für
500 Dollars abzulassen habe Das Inserat ist wenigstens
viel umfassend nnd immerhin noch verständiger und klarer als
die räthselhafte Annonce die wir in der letzten Nummer des

Stettiner General Anzeigers entdeckten und die wörtlich lau
tet Ein unweit Cammin an der Maussee belegenes Grund
stück mit großem Garten Acker und Wiesen von etwa 28 Mor

durchgezogenen Kette in ihrer Wurzel nur ein Baum sei
und bleibe Er berührte dann mit der Hand den großen
Ouadei stein der nur ein einziger Felsen sei trotzdem daß
maii die Furche zur Trennung gezogen und vat dann
seine scheidenden Untergebenen eingedenk des Baumes und
des Steines nie zu vergessen daß sie alle zusammen einem
großen Verbände angehörten daß nichts aus der Welt sie
trennen könne und sie wie echte treue Brüder zusammen
stehen nnd ihrer Herrschaft dienen wollten entsprungen
ein und demselben Sproß ein und derselben Erde dem
großen deutschen Vaterlande Wie der Baum die Kette
wie der Stein die Furche ruhig ertrage so wollten auch
sie forta über die neuen Grenzzeichen nicht murren und
klagen sondern als echte Söhne ein und desselben Waldes
sein und bleiben treue Amtsgenossen

Gar manche Thräne rollte i den grauen Bart der
alten Beamten aber des Oberförsters Worte waren zu
ihren Herzen gedrungen und zum Zeichen der Freundschaft
sür das ganze Leben schüttelten sie sich die Hände die
Einen gingen nach Norden die Andern nach Süden die
Trennung war geschehen der Wald war getheilt

Nicht so ruhig und so ergeben ging der Eigenthums
wechsel der Grundstücke bei dem Amtmann von Statten
Wunderbar war es auch nicht Der Privatbesitz kam hier
in Frage Bestellte Aecker grünende Wiesen und das
dem Amtmann gehörige große Moor waren von der neuen
Grenze quer durchschnitten die Steuerveranlagungen liefen
von beiden Regierungen bei ihm ein und es fand sich
daß der Amtmann jetzt trotz der elenden und geldarmen
Zeit fast das Doppelte zu zahlen hatte wie in früheren
Jahren Dabei wurde sein Haus nicht leer von den
neuen preußischen Abschätzungskommissarien die Wochen
ja monatelang ihr Standquartier bei ihm aufschlugen
und selbstverständlich da kein Gasthaus in der Umgebung
war wenn auch gegen Entgeld gespeist nnd unterhalten
werden mußten So heftig der Amtmann war so oft er
über die neue preußische Wirthschaft im iunern Zorne die
Fäuste ballte fo klug war er aber auch Bald sah er
ein daß die preußische Regierung wenn auch strenge so
doch sachkundige und unparteiische Personen abgesendet
hatte welche keinen Verführungskünsten zugängig haar
scharf und wiederholt die Grundstücke vermaßen und die
an den Staat zu zahlenden Antheile berechneten

Fortsetzung folgt

Aus der Stadt und Umgebung
Der Abdruck unserer Lokal Nachrichten ist nur mit

vollständiger Quellenangabe gestattet
Se Exzellenz der Herr Generallieutenant

von Grolmann, Kommandeur der 8 Division traf
gestern Nachmittag begleitet von seinem Adjutanten Ritt
meister von Witzleben von Leipzig kommend hier ein und
nahm im Hotel Stadt Hamburg Absteigequartier
Derselbe wird mehrere Tage hier verweilen und die hie
sige Garnison sowie die Kasernements Schießstände c
eingehend inspiziren Heute Vormittag fand auf dem
großen Exerzierplatze eine Besichtigung nnd darauffolgen
der Parademarsch der hiesigen 2 Bataillone statt der
ein zahlreiches Publikum beiwohnte Die 2 Kompagnie
welche der jüngste Hauptmann führt wurde darauf be
sonders inspizirt Mit klingendem Spiel rückten die Ba
taillone in ihre Quartiere zurück

Der Verein Knabenhort hielt gestern Abend
im Hotel garni zur Tulpe unter Vorsitz des Herrn
Stadtverordneten Rentier Demuth seine ordentliche dies

gen guten Gebäuden Schießstand und Kegelbahn mit vollstän
digem lebenden und todten Inventarium worunter ein
Billard in welchem eine Restauration betrieben wird
ist preiswerth zu verkaufen Ein derartiges Billard könnte ja
als Merkwürdigkeit gezeigt werden

Bad Teinach Victor Scheffel welcher so gern im
Bad Teinach verweilte widmete emst der Gattin des Badearztes
folgende bisher noch nicht veröffentlichte Strophen

Thal der edlen Sprudelquellen
Bächlein Heimath der Forellen
Harzigen Edeltannwalds Lütte
Bunt durchblümter Wiesen Düfte
Brunnen Badhaus Lindeilhallen
Alles hat mir Wohlgefallen
Und wenn spät die Lampe brannte
Meine Tante Deine Tante

Bad Teinach Juni 1875 Jof Victor Scheffel
Die Ankunft eines jungen Weltbürgers wird in

dem Jnseratentheil einer Zeitung auf die folgende originelle
Art bekannt gemacht

Heule Morgen früh um neuu
Traf ich in der Hauptstadt ein
Vater Mutter freuten sich
Und ich brüllte fürchterlich

Richard Koch jrBerlin 1 21 Mai 1836 Kurstraße 20/21
Allem Anschein nach hat hier ein zukünftiger Tenorist das

Licht der Welt erblickt
Eine österreichische Hofkutsche in Lissabon Wie

die Gaceta Ufficiale n Lissabon meldet wird bei der bevor
stehenden Vermählung des portugiesischen Kronprinzen mit der
Prinzessin Amelie von Orleans die Braut zur Fahrt in die
Kirche jene Kutsche benutzen welche Kaiser Joseph I 1703 seiner
Schwester der Erzherzogin Maria Anna gelegentlich ihrer
Vermählung mit dem König Johann V zum Geschenke gemacht
hat Diese Kutsche ist trotz ihrer 180 Jahre noch vortrefflich
erhalten Auch die Kutsche welche Papst Clemens XI dem Kö
nig Johann V gelegentlich seiner Vermählung mit der genann
ten österreichischen Erzherzogin znm Geschenke gemacht wird
jetzt zur Verwendung kommen

Der zweite Band der nachgelassenen Werke Vic
tor Hugo s ist erschienen Derselbe führt den Titel Das
Ende Satans und gehört ohne Zweifel zu den größtangeleaten
Werken des großen Dichters Unglücklicher Weise ist das Werk
trotz seines großen Umfangs unvollendet und es fehlen ganze
Theile aus demselben Aus der Wichtigkeit der erhaltenen
Seücke kann man ermessen welch hohen Rang dasselbe nnter
den großen Dichtungen Victor Hugo s eingenommen hatte
Das Ende Satans war in den Jahren 1854 1860 geschrie

jährige Generalversammlung ab Dem erstatteten Jahres
bericht ist folgendes Bemerkenswerthe zu entnehmen Ueber
die fortschreitende Entwickelung des Vereins und die von
demselben erzielten Resultate ist nur Erfreuliches zu kon
statiien Die Errichtung eines dritten Knabenhortes
wurde zur Thatsache und zum Lehrer desselben Herr
Bessler gewählt Durch die Munisizenz der städtischen
Behörden ist es möglich geworden diese Abtheilung im
Souterrain der neuen Knabenbürgerschule in der Charlotten
straße unterzubringen ja noch mehr dieselben haben auch
die Kosten der Einrichtung bewilligt Von den vielen
angemeldeten Knaben wurden die 30 Bedürftigsten aus
gewählt und mit diesen am 24 Oktober v I die HI
Abtheilung gebildet Mit dieser Gründung wurde zugleich
in der Mädchenbürgerschule in der großen Steinstraße
das Jahresfest der anderen beiden Abtheilungen gefeiert
worüber f Z ausführlich berichtet worden ist Die da
mit verbundene Ausstellung der von den Knaben selbst
gefertigten Handarbeiten fand eine günstige Beurtheilung
und willige Käufer Bemerkt mag hierbei sein daß jeder
Knabe ein Sparkassenbuch besitzt welches von den Lehrern
bis zu dem Abgange der Knaben bei ihrer Konfirmation
aufbewahrt wird In denselben werden vermerkt die Ueber
schüsse der selbstgefertigten und verkauften Handarbeiten
und sonstige Einnahmen die den Knaben hier und da zu
Theil werden Die Knaben nehmen das tagtäglich ge
botene Vesper bestehend in Milch und Brod gern und
freudig an 28 von ihnen wurden auch die Wintermonate
über iu der Volksküche auf Kosten des Vereins zu Mittag
gespeist und ihnen gestattet sich unter Mittag in einem
dort befindlichen warmen Zimmer aushalten zu dürfen
was ihnen zu Hause versagt geblieben wäre Der Vor
stand wird einen Schneidermeister anstellen welcher den
Knaben Unterricht im Flicken ertheilen soll um dieselben
in den Stand zu setzen sich selbst nützlich sein zu können
Der Vorstand und die Lehrer nehmen gern alle getragenen
Kleidungsstücke und Schuhwerk in Empfang die entsprechend
geändert den Knaben noch lange als Kleidungsstücke
dienen Auch Zuwendungen von Jugendschriften zur Ver
vollständigung der Bibliothek sind sehr erwünscht Mit
dem Gedanken der Bildung einer IV Abtheilung hat sich
der Voritand auch schon beschäftigt und bereits von
den Vielen wieder 15 Knaben ausgewählt die an
die drei bestehenden Abtheilungen vertheilt worden sind
Herr Rechnungsrath Hoppe legte die Jahresrechnung
1 April 1885 1 April 1886 Die Einnahme ent

hält 1615,50 M Beiträge der Mitglieder 2117,75 M
Geschenke der Behörden und Privaten 94,05 M Ins
gemein in Summa 3812,30 Mk Die Ausgabe sührt
auf 2711,24 M Unkosten der III Abtheilungen 44,71
M Zeitschriften Portis zc 549 47 M Einrichtung des
III Hortes 508,40 M Insgemein in Summa 3827,82
M Der zu übertragende Bestand beträgt also 14,48 M
Die Rechnung ward geprüft für richtig befunden und wurde
daher dem Kassirer die beantragte Decharge ertheilt und
ihm der Dank für gewissenhafte Verwaltung der Kasse
votirt Der neue Etat pro 1886/87 in Einnahme und
Ausgabe rnnd 4000 M wurde genehmigt und dieHeiden
Revisoren zur Prüfung der nächstjährigen Rechnung wie
der gewählt

IDie Generalversammlung des Vereins der
Reichspartei ,j die zu gestern Abend nach dem Hotel

zum Kronprinzen einberufen worden war konnte wegen
zu geringer Betheiligung nicht abgehalten werden

sDie außerordentliche Generalversammlungj
des Manrergewerks gestern Abend im Restaurant zur

ben worden das heißt zu einer Zeit wo der Dichter im ganzen
Glänze seines Genies war Das Manuskript trägt auf dxr
ersten Seite von der Hand des Dichters das Datum 12 April
1854 das letzte Datum ist dasjenige des 17 und 18 Januar
1860 Am Ende eines jeden Abschnittes hatte Victor Hugo die
Gepflogenheit die Anzahl der Verse anzugeben welche dasselbe
enthielt so findet sich am Ende des Kapitels welches den Titel
Das Schwert führt geschrieben Vollendet den 8 April

1864 822 Verse Jersey Zu den prachtvollsten Kaviteln
dieses merkwürdigen Buches gehört jenes welches den Sturz
des Engels in den Raum und in die Abgründe des Himmels
beschreibt Die Sterne verschwinden vor seinen Augen und
selbst die Sonne stirbt und erlischt für ihn Das Gedicht be
ginnt im Himmel steigt auf die Erde nieder und schildert die
ersten Tage desselben die Sündfluth das Leben und den Tod
Christi Das Kapitel in welchem Victor Hugo die Passions
geschichte Jesu Christi beschreibt bildet für sich allein ein groß
artiges Gedicht in welchem sich das Genie des großen Meisters
in seiner ganzen Größe kundgiebt sowie auch die Kapitel Der
Verrath Judas Die Kreuzigung c zu dem Grandiosesten
gehören was die Poesie aller Zeiten geschaffen hat Der
Schluß ist leider Fragment geblieben er trägt den Titel

Gott spricht nieder Unendlichkeit und hat die Verzeihung
welche Gott dem Satan angedeihen läßt zum Vorwurfe

Preiswitze der N N Ein Maler welcher ein we
nig an Eigenliebe leidet bemerkt bei Eröffnung der Kunstaus
stellung daß sein Bild ziemlich hoch hängt Erbost hierüber
stellt er den Ausstellungskommissar zur Rede Dieser antwor
tete gelassen Allerdings hängt Ihr Bild sehr hoch doch ge
dulden Sie sich nur kurze Zeit es wird bald runtergemacht
20 M Wann ist Kamerun erschaffen Antwort Am

siebenten Tage Als der Herr Alles erschaffen sprach er Und
am siebenten Tage Kamerun Kann mer ruh n 10 Mk

Ungleiche Behandlung Tochter Denke Dir nur Papa
wie schrecklich ich bin gestern auf dem Balle sitzen geblieben
Papa Da mache Dir gar nichts daraus liebes Kind das
ist keine Schande und schon ganz anderen Mädchen passirt als
Dir Quartaner für sich Ich bin nur begierig ob das
Papa auch zu mir sagt wenn ich ihm mittheilen werde daß
ich in der Klasse sitzen geblieben bin 10 Ml Mißver
standen Verkäuferin Für wen holst Du die Cigarren Klei
ner Knabe Für mich Verkäuferin Nein so was Du
wirst doch nicht jetzt schon rauchen Knabe Nein erst nach
der Schule 10 Mk Klapphorn

Zwei Knaben hatten einen Floh
Der eine rief vor Schmerz Oho
Der and re rief O höher
Ihm that es nämlich weher 10 M



Moritzburg hatte wieder die Lohnsrage auf ihrer Tages
ordnung da bis jetzt noch immer keine Einigung zwischen
den Meistern der Innung Baugewerkverein und den
Gesellen erzielt worden Letztere beharren auf ihrer For
derung eines Miuimallohnes von 33 Pf pro Stunde bei
10 Stunden täglicher Arbeitszeit und 50 Pf für Ueber
stunden während die Meister nur einen Maximallohn von
32 Pf pro Stunde bewilligen wollen und dies damit
motiviren daß sie in Folge abgeschlossener Baukontrakte
nicht mehr geben könnten weil sie sonst das Geld aus
ihrer Tasche zahlen müßten also Schaden dabei hätten
In der Versammlung ward mitgetheilt was inzwischen
vom Vorstand des Maurergewerks in der Lohuaugelegen
heit gethan daß vielfache Korrespondenzen mit den Mei
stern gepflogen aber leider resultatlos geblieben seien und
daß nun weitere Beschlüsse gefaßt werden müßten um
das angestrebte Ziel zu erreichen Die Meister der In
nung haben erklärt den geforderten Minimallohn ablehnen
zu müssen wie auch den hohen Ueberstundenlohn und sind
deshalb schon mit dieser Woche bei den meisten Bauten
der Jnnungsmeister die Ueberstunden eingestellt worden
Wenn die Gesellen das Anerbieten der Meister nicht an
nehmen sollten so beabsichtigen Letztere die Arbeit ein
stellen zu lassen welche Mittheilung große Sensation aber
auch abfällige Beurtheilung hervorrief da man allgemein
der Ansicht war daß es den Meistern kaum Ernst mit
ihrer Andeutung sein dürfte weil sie dsch nicht lange
ihre übernommenen Bauverpflichtungen vernachlässigen
könnten In lebhafter Debatte wurden nun vielfache Mei
nungen ausgetauscht das ungünstige Verhältniß hiesiger
Löhne mit denen anderer Städte Hamburg Berlin Leip
zig Magdeburg hervorgehoben uud die Nothwendigkeit des
Beharrens aus dem geforderten Minimallohn betont Nur
über die Frage was man eigentlich thun solle war
die Versammlung nicht im Klaren und beschloß end
lich die ganze Angelegenheit morgen Sonntag in der
großen öffentlichen Versammlung der vereinigten
Maurer gemeinsam mit dem Fachvereinzü berathen

sVict oria Theater La Mascotte Der
Glücksengel große sensationelle Operetten Novität in 3
Akten von H Durn und A Chirot Musik von Edmond
Andran hat allerorten wo sie bisher zur Aufführung ge
langte vorzüglich im Berliner Walhalla Operetten Theater
nicht nur einen bedeutenden Bühnenerfolg gehabt sondern
auch die Theaterkassen wohl gesüllt La Mascotte be
währte den ihr vorausgehenden Ruf auch bei ihrer gestri
gen ersten Aufführung im ungewöhnlich zahlreich besuchten
Victoria Theater aus das Glänzendste und ahm das Pu
blikum dermaßen für sich ein daß stürmischer Beifall und
6a ospo Ruse ungezählte Male durch das Haus gingen
Der Handlung liegt die anmuthige Volkssage zu Grunde
daß hin und wieder junge Mädchen als Mascotten Glücks
engel auf die Welt kommen und ihrer menschlichen Um
gebung in allen Dingen glückbringend sind jedoch nur so
lange wie sie die Mascotte noch nicht den ersten
Kuß des Gatten empfangen hat Eine solche Mascotte ist
die in Diensten des Pächters Rocco stehende Gänsehüterin
Bettina welche mit dein Schafhirt Pippo ein zärtliches
Verhältniß pflegt Nachdem der Fürst des Landes Lo
renzo der Siebenzehnte von Piomdino durch einen Zufall
Kenntniß von dem Aufenthalte und den glückbringenden
Eigenfchaften Bettina s erhalten stellt er Rocco die Al
ternative entweder Bettina ihm zu überlassen und mit
Würden und Reichthum überhäuft zu werden oder im
Weigerungsfalle sich hängen zu lassen Rocco wählt na
türlich das Erstere wird dafür nobilitirt und zum Kam
merherrn ernannt während aus der Gänsehüterin Bettina
der Fürst eine Herzogin von Panama macht Der zweite
Akt spielt am Hose des Fürsten Pippo dringt verkleidet
als Tänzer Saltarello in das Schloß ein und zeigt seine
Künste vor versammeltem Hofe Sein Plan Bettina zu
entführen wird belauscht uud dem Fürsten verrathen
Dieser will ihn hängen lassen Während Pippo über seiu
trauriges Schicksal einsam nachdenkt erscheint die mit dem
Prinzen Fritellim verlobte Tochter des Fürsten Fiametta
die schon lange den hübschen Schafhirten liebgewonnen hatte
und veranlaßt ihn ihr seine Liebe zu erklären In diesem
Momente überrascht der Fürst begleitet von Zeugen das
Paar gute Miene zum böstn Spiel machend und froh
darüber auf folche Art und Weise Pippo s Aspirationen
auf Bettina ein Ende zu machen ernennt er Pippo zum
Herzog und giebt ihm Fiametta zur Gattin Er selbst
will nun um die Mascotte sür immer zu besitzen mit
ihr eine Scheinheirath schließen Da br cht die alte Liebe
bei Pippo und Bettina durch Beide stürzen sich aus
dem Fenster in den Fluß entfliehen und entkommen Der
dritte Akt führt uns in das Heerlager des von Lorenzo
gekränkten Prinzen Fritellini der siegreich gegen den ehe
maligen Schwiegervater in sxs Krieg geführt hat Pippo
nimmt an ihm Theil und brachte es durch Tapferkeit zum
Kapitänsrange sein ihn begleitender Trommler ist
Bettina In einem Landwirthshause soll die eheliche Vcr
bindung Beider miteinander vor sich gehen Inzwischen
ist vom Fürsten Lorenzo mit der Mascotte auch das
Glück gewichen indem er nicht nur im Felde besiegt son
dern von seinen lieben Unterthanen vom Thron gejagt
wurde Mittellos ziehen Fürst Lorenzo Fiametta und
der Exkammerherr Rocco in schäbiger Kleidung als musi
kalische Vagabonden durch das Land gerathen in s seind
liche Lager woselbst sie ausspielen müssen und erkennen
dann Pippo und Bettina In der Hoffnung die Mas
cotte nochmals für sich zu gewinnen suchen sie den Pippo
durch Anstimmen des durch das ganze Stück sich hinziehen
den Mascottenliedes von der Heirath abzuhalten jedoch
nach langem schwerem Kampfe vergeblich und der Vorhanc
fällt vor dem glücklich vereinigten Liebespaare Die Musi
ist dem hübschen Libretto gut angepaßt Durchaus ori
ginell sind die einschmeichelnden Melodien ähnlich den

Auber schen Operkompositionen Die Titelrolle des Stückes
ward gesanglich wie schauspielerisch in wahrhaft glänzen
der Weife von Fräulein Grüner absolvirt der als eben
lürtiger Partner Herr Felbinger als Pippo zur Seite
tand Das ländlich idyllische Duett Beider mit dem Re
frain ruh uud mäh ward verdientermaßen mit stürmi
chem Beifall ausgezeichnet Durchaus lobenswerth war
auch die Vertretung der Rollen des Fürsten Lorenzo durch
Herrn Straß der Fiametta durch Frl Seidel des
Prinzen Fritellini durch Herrn Bachmann und des Rocco
durch Herrn Mahr Die Ausstattung des Stückes ist
eine vollständig neue und für den Herrn Direktor Carl
eine sehr kostspielige Möge für das strebsame Victoria
Theater die Operetten Novität sich als Zug und Kassen
tück als wirklicher Glückseiigel bewähren Rr

sDie Renoviruugsarbeiten in der Glaucha
isehen Kirche haben begonnen und ist daher der Gottes
dienst in derselben bis zur Beendigung der Arbeiten ein
gestellt Die Gemeindeglieder besuchen von morgen ab
den Gottesdienst in der Moritzkirche die der Kirchenrath
in bereitwilligster Weise mit zur Verfügung gestellt hat

Jm Schaufenster des Herrn Gustav Glück
zier, große Ulrichstraße ist seit heute die Ehrengabe
des Halleschen Schützenbundes für das demnächst in Gera
tattsindende mitteldeutsche Bundesschießen bestehend in

einer metallenen vernickelten Visitenkartenschaale von ge
fälliger Form auf einige Tage ausgestellt

Wie aus dem Jnferatentheil ersichtlich ist trifft die
Riefen Arena von Edmund Hintze in kurzer Zeit
Hierselbst ein Die Vorstellungen mit dem gesammten
Personal sollen durchaus gediegen sein und in allen be
deutenden Städten Europas die grösste Anerkennung ge
sunden haben Das Nähere über die Schaustellungen
besagen die Inserate

sDas leidige Barfußlaufen der Kinder hat
gestern sür den 14jährigen Robert Stemmler üble Fol
gen gehabt Derselbe trat in der Halle in einen Glas
scherben und verletzte sich den Fuß in nicht unerheblicher
Weise indem das Glas tief in das Fleisch einschnitt
Die Spielerei an eisernen Gartenstacketen war sür die
10jährige Lonise Schwabe von hier recht verhängniß
voll Dieselbe rutschte gestern von dem Steinsockel einer
Garteneinzäunung ab und blieb mit dem rechten Ellbogen
in den Spitzen des Gitters hängen die tief in den Arm
eindrangen und ihr heftige Schmerzen verursachte

Gestern Nachmittag entspann sich an der Promenade
zwischen mehreren Arbeitern nach vorhergegangenem Wort
wechsel eine blutige Schlägerei bei welcher namentlich
einer der Beteiligten der Maurer Schimpf von hier
durch 5 Messerstiche in den Kopf erheblich verletzt wurde

Bei dieser Gelegenheit wollen wir gleich mit bemerken
daß die vielen Ruhebänke in den Promenadenanlagen am
wenigsten von Denjenigen benutzt werden können für die
sie eigentlich bestimmt sind für nach einem Spazier
gange auf kurze Zeit ausruhende Personen Zumeist sind
sie in Beschlag genommen von höchst zweifelhaftem Publi
kum von arbeitsscheuen Personen die hier ihr Schläschen
halten dann aber auch von Dienstmädchen die hier un
gestört über die Tagesneuigkeiten plaudern können ganz
unbekümmert darum ob die ihnen anvertrauten Kinder
in den Anlagen herumlaufen und dort Beschädigungen an
Baum und Strauch vornehmen oder nicht Eine Beauf
sichtigung der Promenaden und ihrer Anlagen durch eigens
hierzu angestellte Personen wäre daher sehr zu wünschen

sUnglückssälle Der 1 Jahr alte Sohn des
Handarbeiters Werner im benachbarten Giebichenstein er
litt gestern durch einen unglücklichen Fall in der Stnbe
einen Bruch des linken Oberschenkels der Weichensteller
sohn Reichenbach aus Prussendors ebenfalls durch Fall
einen Schlüsselbeinbruch Der Tischler Taatz von hier
zog sich bei der Arbeit eine erhebliche Schnittwunde am
Zeigefinger der rechten Hand zu Sämmtliche Personen
nahmen klinische Hilfe in Anspruch

sPolizei Nach richten Ein auswärtiger Han
delsmann übergab dem Maurer Otto Sch von hier
einen Avis um eine Kiste Schuhwaaren von der Bahn
zn holen und ihm solche zu bringen Sch holte auch die
Kiste unterwegs soll dieselbe aber aufgegangen sein und
da er nicht wußte was er nun machen sollte verkaufte
er sämmtliche Schuhwaaren an verschiedene Personen und
der Erlös wurde vertrunken Vom 25 zum 26 Mai
wurde aus einem Grundstück in der Friedrichstraße ein fast
neuer birkener Stuhl mit Rohrsitz gestohlen und am
26 Mai aus dem Hausflur Scharrngafse 7 ein Schnl
tornister mit grauem Fell bezogen darin Schiefertafel und
verschiedene Schulbücher

Kirchliche Anzeige
Tomkirche Die Versammlung der konfirmirten Söhne findet

nicht Sonntag den 30 Mai sondern Sonntag den 6 Juni
Abends 6 Uhr statt

Provinz uud Nachbarstaaten
jDie deutsche Kaiserin hat der Weimar schen Kirch

gemeinde Ehringsdorf Belvedere Kruzifix Leuchter und Blu
menvasen eine prächtige Altardecke eigene Handarbeit Ihrer
Majestät mit folgendem Handschreiben zu Händen des dortigen
ParrerS geschenkt Der Beweis des Andenkens Ihrer Ge
meinde hat Mich wahrhaft erfreut und gerührt Wie sollte
ich nicht in Meinem ernsten Leben Meiner Jugendzeit dank
bar gedenken und theilnehmen an Allem was Meine Heimath
betrifft Ehringsdorf liegt so nahe an dem Schlosse wo Meine
beiden theuren Eltern entschlafen sind daß Ich Ihrem Anden
ken die Gabe Meiner Handarbeit widme und den gewünschten
Altarichninck sofort an Sie absende Gott segne Ihre Ge
meinde und das Vaterland Baden Baden 22 Mai 1886
Augusts

fZnr Branntweinsteuer Frage Die Nordhäuser
Bianutwein Fabrikanten und Spiritus Interessenten haben am
23 d M in einer gemeinschaftlichen Versammlung beschlossen
eine Petition an jden Reichstag um Ablehnung der neuen

Branntweinsteuervorlage zu richten Die Petition schließt mit
den Worten Sollten die gesetzgebenden Faktoren für dringende
Bedürfnisse des Reiches eine Besteuerung von Branntwein für
unumgänglich nothwendig halten so vermögen wir nur in einer
Reform der M aifchraumsteuer mit Uebergang zu
einer Fabrikatsteuer welche in Bezug auf ihre Höhe die
berechtigten Interessen des Brennereigewerbes und des Han
dels in schonender Weise berücksichtigt und die Frage der Be
teuerung in einmaliger Festsetzung endgültig regelt eine gerechte

Veranlagung zu erblicken Hei r Stadtrath Jaeger erklärte
im Namen der Handelskammer daß sich dieselbe aus gleichen
Motiven der Petition wie solche aceeptirt sei anschließe
Auch die Spiritus Interessenten von Scklesw g Holstein hielten
zu Neumünster eine gemeinschaftliche Versammlung ab und
kamen zu einem ablehnenden Resultate

fUnwetter haben aufs Neue vorgestern die Gegend von
Nanmburg heimgesucht Ein Gewitter welches von Neidschütz
anfangend über Boblas und Meyhen dahinzog hat durch Ha
gelichlng bei welchem mehr als taubeneigroße Eisstücke fielen
in verschiedenen Häusern die Fensterscheiben zertrüminert und
die Fluren arg beschädigt In Stoßen wurden innerhalb 7
Minuten fast in jedem Hause Fensterscheiben durch Hagelkörner
zertrümmert Auch in Gröbitz sollen viele Scheiben zerschla
gen worden sein Der Feldschaden scheint ein bedeutender zu
ein da namentlich der Roggen an vielen Orten total verha

gelt worden ist Von den Camburg benachbarten Ortschasten
wurden soweit man bis jetzt jetzt vernommen namentlich Abt
löbnitz Tultewitz Leislau Sieglitz Prießnitz und in entgegen
gesetzier Richtung Wichmar Münchengosserstädt weniger
Schmiedehausen betroffen In der Stadt Camburg lagen ge
gen Abend die Hagelkörner an manchen Stellen noch fußhoch
Am ärgsten mag die Flur Leislau betroffen worden sein der
dort Meter hoch gelegene Hagel hat derselben das Ansehen
einer Winterlandfchaft gegeben Durch das Unwetter welches eine
Zeit lang sich nur ganz langsam näherte dann plötzlich aus
brach sind auch wegen mangelnder Vorsichtsmaßregeln zahlreiche
Fensterscheiben eingeschlagen Von den umliegenden Ortschaf
ten kamen Abends mehrere Wagen voll Fenster vor die Gla
sereien der Stadt Auch die Obstbäume und namentlich die
Weinberge huben unter dem Naturereigniß viel gelitte Un
ter 1 X Weinstöcken sind kaum 2 oder 3 die noch etwas Laub
oder Frucht aufzuweisen haben

Der Kommerzienrath Langenickelzu Gotha ist dieser
Tage gestorben Derselbe hatte sich durch außerordentlichen
Fleiß und kaufmännischen Scharfblick v m einfachen Schuh
macher zum bedeutendsten Schuhfabrikanten emporgeschwungen

Ein verschmähter Freier In Braunschweig
hat am 26 d M früh ein Arbeiter der 24 jährige Dreher
Könmcke aus Eisleben gebürtig der die Wittwe seines Meisters
zu heirathen gedachte von dieier aber zurückgewiesen wurde
auf diese eine Pistole abgefeuert und sie schwer verwundet
Darauf hat er sich selbst durch einen Schuß getödet

In der Sturm schen Spiritusfabrik zu Nordbausen
wollten dieser Tage die beiden Arbeiter Gerboth und Schröter
von dort ein leeres Spritbassin reinigen Bei dieser Arbeit
fiel die in das dunkle Bassin mitgenommene Lampe um und
es entzündeten sich die darin befindlichen Gase Die beiden
Männer standen sofort in hellen Flammen vermochten sich
aber noch zu retten Doch haben Beide schwere Branndwunden
davongetragen Gerboth liegt hoffnungslos darnieder

fEin Tischlergeselle aus Aue zur Zeit in Wilkau
in Arbeit badete am Sonnabend in der Mulde und da er sich
vorher nicht gehörig abgekühlt hatte traf ihn im Wasser ein
Schlag und nach einem Aufschrei versank er vor den Augen
der mit ihm Badenden in der Fluth Diese Letztereu konnten
weiter nichts thun als seine Leiche aus dem Wasser zu brin
gen Wie traurig für den Bater des jungen Mannes Mit
dem Mittagszuge traf derselbe fröhlich in Wilkau ein und
brachte dem Sohne einen neuen Anzug mit der nun leider
keinen mehr braucht

jDas evangelische Landeskonfistorium des König
reichs Sachsen hat an die Geistlichen eine Verordnung erlassen
nach welcher es nicht angeezeigt erscheint daß wenn Leichen
zum Zwecke der Feuerbestattung nach auswärts gebracht wer
den sollen vorher am Sterbeorte oder in der Kirche Trauer
feierlichkeiten unter Mitwirkung der Geistlichen stattfinden Da
in Sachsen die Feuerbestattung nicht gestattet sei könne sich die
Theilnahme des Geistlichen bei dergleichen Feierlichkeiten nur
auf die seelsorgerische Tröstung der Religion beschränken

Vine strenge aber sehr gerechte Strafe erhielt
vor kurzer Zeit ein in Lichtenhain bei Schaudau bediensteter
Fnhrknecht von dem Schöffengericht zu Schandau zuertheilt
Derselbe hatte bei seinen Fuhren durch Schandau in höchst
frecher und roher Weise zu verschiedenen Malen theils Leichen
züge theils Begräbnißfeierlichkeiten gestört wodurch er sich
die Entrüstung sämmtlicher Anwesenden zugezogen hatte Das
Urtheil des Schöffengerichts lautet auf 24 Tage Gefängniß
und Tragung der Gerichtskosten

fEin fünfzehnjähriger Bursche kam dieser Tage
per Bahn von Marktleuthen in Leipzig an um nach Amerika
auszuwandern Ein von einem Schutzmann angestelltes Examen
ergab daß der Bursche heimlich seinen Eltern entwichen war
und sich im Besitze von 30 Mark befand er wollte seinen Ge
schwistern die bereits nach Amerika ausgewandert waren fol
gen Vorläufig wurde der Flüchtling in Leipzig aufgehoben

Feuer Auf der den von Saldern fchen Brannkohlen
werken gehörigen Zeche August Ferdinand bei Harbke ist am
Dienstag Abend 8V Uhr auf bisher nicht aufgeklärte Weise
im Förderthurm des Fördermaschinenschachtes IX Feuer us
gebrochen welkes den Förderthurm die Beiadeftation der Seil
bahn ein Maschinengebäude der Seilbahn und zwei Lauf
brücken zerstörte Das Hauptmaschinengebäude mit den Wafser
haltungs und Fördermaschinen sowie das Kesselhaus sind nur
am Dach beschädigt Maschinen und Kessel sind intakt geblieben
Die genannte Zeche wird ca 4 Wochen lang gebrauchen um
wieder in Förderung zu treten

Ein mondsüchtiger Formenstecher in Würzen ver
suchte iu der Nacht zum Montag das Dach des Hauses zu er
steigen Unkluger Weise rief ihn dabei Jemand an Der Aermste
erschrak stürzte hinab auf den gepflasterten Hof und brach
beide Beine Außerdem erlitt er eine schwere Erschütterung
des Rückgrates welche die unheilvollsten Folgen haben kann

Die Imker in der Gegend von Koburg klagen sehr über
die bedeutenden Verluste welche die Strenge des letzten Win
ters ihren Bienenstöcken gebracht hat Von 10 Stöcken sind
oft kaum 4 6 der völligen Vernichtung entgangen Da auch
aus anderen Gegenden das Gleiche berichtet wird so steht ein
Steigen des Honigpreises in Aussicht

Telegraphische Rachrichten
London 28 Mai Unterhaus Gladstone lehnte es ab

Aufschluß zu geben über seine Absichten bezüglich der irischen
Verwaltungsbill und zwar darüber ob er das Parlament zu
vertagen und die einzelnen Artikel der Bill im Herbste disku
tiren zu lassen beabsichtige oder ob er das Parlament vertagen
und im Herbste eine neue Bill einbringen wolle Hicks Beach
beantragt die Vertagung des Unterhauses um die Aufmerksam
keit zu lenken auf die außergewöhnliche Taktik der Regierung
Die Regierung scheine mit dem Parlamente und mit dem
Lande ihr Spiel zu treiben in der Absicht sich vor Allem im
Besitz der Regierungsgewalt zu behaupten das Haus müsse



km solches Vorgehen entschieden zurückweisen Gladstone spricht
sein Bedauern über die von Hicks Beach an den Tag gelegte
Heiligkeit und seine Indignation darüber aus daß derselbe der
Regierung das Motiv sich im Besitze der Regierungsqewalt
behaupten zu wollen unterschiebe Die soziale Ordnung Irlands
werde nicht gestört werden so lange die Regierung Irland
gegenüber in guiem Glauben handele Das Unterhaus ver
tagte uach sechsstündiger Debatte die Weiterberathung der
iriicben Verwaltungsbill auf nächsten Montag Die irische
Waffendill wurde mit 156 gegen 65 Stimmen in dritter Lesung
angenommen

New Hork Ä8 Mai Im Prozesse gegen Johann
Most und Genossen sprach der Gerichtshof gegen Most
und zwei anderen Anarchisten das Schuldig aus Ur
theil wird später gefällt

Nachtrag
Die zweite Sitzung des XIII deutschen Gastwirths

tag es in Görlitz begann mir einem Bericht über die im

Interesse der Gehilsen des Gastwirthsgewerbes begründete
Theodor Müller Stiftung Das Vermögen derselben be

tragt bereits 10,000 Mk Herr Wörner Frankfurt a M
referirte sodann über die in Frankfurt a M in der Zeit vom
15 August bis 12 September er stattfindende Erste deutsche
Wein Ausstellung Redner weist u A darauf hin daß Frank
reich den größten Theil seiner Champagnerweine von uns be
zieht und dann unter französischer Marke wieder an uns ver
taust wobei wir noch den Zoll zahlen müssen Es wird sich
in Frankreich zeigen daß wir auch auf diesem Gebiet den
Franzosen weit über sind Beifall Am 15 Juni findet in
Frankfurt e,ne Vorversammlung der Aussteller statt Der Vor
stand bat sür die Jury iu Schaumweinen bereits Herrn Ru
dolf Dressel Berlin in Aufsicht genommen auch werden aus
der Verbandskasse Medaillen und Diplome sür die Aussteller
gestiftet Sodann wird der Entwurf eiuer Petition ange
nommen welche bezweckt daß m Konzessions Angclegenhciten
bei Erörterung der Bedürfnißfrage auch das Gutachten von
Gastwirthen herangezogen wird Zum Thema Die Aus

fchanklokale der Brauereien wird kein bestimmter Beschluß
gefaßt doch findet der Vorschlag allgemeine Zustimmung daß
man den Brauern welche durch eigenen Ausschank den Gast
wirthen also den eigenen Kunden Konkurrenz machen die
Kundschaft entziehe Schließlich wird noch ein Antrag der
beiden Berliner Gastwirths Vereine betreffend eine Petition
wegen Einführung der Aichung von Bierfässern nach warmer
Empfehlung durch die Herren Zacharias und Feuerstein Ber
lin einstimmig angenommen Die im großen Garten des
Hotels Zum Deutschen Kaiser veranstaltete Fach Ausstellung
war glänzend und umfaßte das gesummte Gebiet der sür den
Gastwirthsbetrieb erforderlichen Artikel Aus dem benachbar
ten Oesterreich waren ebenfalls zahlreiche Gastwirthe herbeige
eilt Diplome erhielten von Berliner Firmen Oskar Blcch
schmidt Berliner Weißbier Brauerei Friedrichstadt W Schön
u Co Arno Weise Otto Cdristian Dr Fr Brüchner Ww
Bach u Mahlow Dr W Stelzer ferner noch zahlreiche Aus
steller aus Görlitz Breslau dem Königreich Sachsen und dem
übrigen Deutschland

1 KM
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gr Sleinlwchr 64 HIeuv K fucii8 Lalle a8

gr Sltinstraßt 64

Wir haben einen großen Theil unseres Mänteüagers als

roMS MZNWAMM Visttvs vollmaas Javkvls otv
darunter auch hochmoderne nur von dieser Saison zurückgesetzt und verkaufen
solche zu und unter dem Kostenpreis

Aus diese höchst reelle Offerte machen wir die geehrte Damenwelt ganz besonders aufmerksam
Hochachtungsvoll

8eliiiüellliiui8 VeiMlitimK
Das Schützenhaus hiesiger Residenz mit

dazu gehörigem Garten und einem Land
grundstücke soll auf den zwölfjährigen Zeit
raum vom 1 Januar 1887 bis 1 Ja
nuar 1899 öffentlich meistbietend ver
pachtet werden

Als Licitationstermin haben wir

den 1Z JnlS ö I
Vormittags von It bis Uhr

in dem Balkonzimmer des Schützenhanses
hier anberaumt

Pochtliebhaber haben sich bezüglich ihres
Vermögens und ihrer Qualifikation vor Be
ginn des Termins auszuweisen Die Lici
lations und Pachtbedingnnaen liegen beim
Schützenlientenant Herrn Wallher hier
zur Einsicht aus auch werden Abschriften
davon auf Verlangen gegen Erstattung der
Eopialgebühreu zugestellt Der gegenwärtige
Pachtzins beträgt 1 20 Mk

Sondershausen den 24 Mai 1886
Die Schützendirektion

Orts Kranken und Sterbekasse der Tischler
und Stnlilmacher

Antzerordentliche Generalversammlung
Dienstag den 8 Jnni d Js Abends 8 Uhr im Lokal Iv

Tagesordnung
Beschlußfassung über den neu reviÄirten Nachtrag zum Kassen Statut

Um zahlreiches Erscheinen bittet Der Borstand
I A r

Zu verkaufen
eine gut erh eis Wendeltreppe und ein
Schanfensterschrank mit Spiegelscheibe

4l

Weftenschnewer
finden dauernde Beschäftigung bei

k

Kindermädch v Lande 14 I all f Stell d

Frau Lindeustr SSlEin tüchtiges Mädchen für Küche u
Hausarbeit geincbt Harz 48

S m t Juli suche ich eineerfahrene Küchin
Geheimräthin

Barfüherstrafze 44

Köchinnen Stuben Haus und ältere
Kindermädchen erhalten Stellen durch

gr Nkrichstraßc 4 im Neuen Thcatcr
Ein kräftiges ordenti Dienstmädchen

findet zum I Juli Stellung
Heiurichstra e 1 I

Laden nebft Ladenstnbe und Werk
statt zu vermiethen 2 Hans voin Markt
Brüderstrafze 17

Gr Vkärkerstr t
ist die 2 Et p l Okt zn beziehen

Zn vermiethen
Mersebnrgerstr 12 ZWohn M I8Q
Wnchererstr 1U I Wohn M S SS

per I JuliNäheres xr 4Slube zu vermiethen Feldstrahe 4

Sartsn
Heute Sonnabend Abends 8 Uhr nnd viorgen Sonntag

Großes Concert
von der Privatkapelle

Z5ntr I I niil I iliii
ULKS Z NA tGN SS

Vielseitigen Wünschen nachzukommen findet von jetzt ab jeden Mon
tag bei günstigem Wetter ein

statt zn welchem hierdurch ergebeust einlade

Montag den 3 l Mai rat Anfang 8 Uhr

Heute Svuuiug Nachmittag von 4 Uhr ab nnnnterbrochen
S n

unter Mitwirkung des Herrn rK
I I

Wegen Versetzung des setz Inhabers resp
Wegzugs von Halle ist die

2 ütAM MftzklMi l i
sofort zu vermiethen und Z Oktober oder

zu beziehen

Lt Magdebnrgerstr 46
Euie herrschaftliche Wohnung sogleich

oder zum 1 Oktober zu vermiethen Zu er

fragen Louiseustrafte
Frenndl Schläfst f 1 2H Schulberg 4,1

IiÄÄWSMSN
impfe ich uueutgeltlich jeden

Dienstag nnd Freitag
von Z bis 3 Uhr

l in der medizinische Klinik

Prof vr tt

Sanlschlch Braurrri

Hente Sonntag Morgens C/z Uhr
Großes Frtth Conrerl

Entröe Person Pfg
Rachmittags V bis Abends V Uhr

Groszes
Militär Concert
Beide Concerte ausgeführt von

der ganzen Kapelle des Kgl Mgdb
Füf Rgts Ro

von Abends 7 Uhr ab 2 Pfg
Kapellmeister

Wittekind
Sonntag den Mai

rrUK ii i ImiittiKrasses Vonvsrt
des Halle schen Stadtorchesters

Anfang früh 6 /z Uhr EntrSe 15 Pf
Nachm 31/2 30

IV Stadtmusikdirektor
Münchener Keller

s i i i l i t iliHeute Sonntag Rachmittag
Großes Garlrnconrrrl

ohne Entree Kapelle Lorenz
N088S MW

Vrum varl
Sonntag den 3V Mai

Frühs choppen Concert
ausgeführt von gutbesetzter Kapelle

II

48
Dienstag den t Juni

Abend Liedertafel
gegeben von der Giebichenfteiner Liedertafel

Anfang 8 Uhr
Zu diesem genußreichen Abend ladet er

gebenst ein Mni it i
Pestalozzi Berein

Halle n Umgegend
Dienstag den 1 Juni Abends 8 Uhr

Versammlung im Hotel zur Tulpe
1 Vertheilung der Unterstützungen pro

2 Semester
2 Mittheilungen

4H M v 1

Z V
5 8 1/4 Uhr I VMeldung beim Kastellan
Reiche Jungfrau wünscht sich zu ver

heiraten Näh Berliu Ge
neral Anzeiger Anonyme u spaßhafte An
träge verbeten

Die glückliche Geburt eines gefunden
Knaben zeigt hierdurch hocherfreut an

I IVtierst
Regierungsbaumeister
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Sonntag den 3V Mai 188
Zum S Male

Der Glücksengel
Große sensationklle Operetten Novität m 3 Akten von H Durn u A Chirot

Musik von Edmond Andran
Kostüme nach Figuren des k k priv Theaters a d Wien angefertigt vom Ober

garderobier Herrn Anton Fuchs
In Berlin gegenwärtig mit größtem Erfolge am Repertoire

Regie Herr Sitr Dirigent Kapellmeister

Lorenzo XVII FürstZvon
Piombino

Fiametta seine Tochter
Prinz Fritellini deren Ver

lobter
Pippo Schafhirt
Bettina Gänsehüterin
Matheo Wirth
Parasante Sergeant
Rocco
Silvio
Barbaruccio
Sento

Pächter

P ers
Hr Straß
Frl Seidel

Hr Bachmann
Hr Felbinger
Frl Grüner
Hr Waltjen
Hr Sommer
Hr Mahr
Hr Weber
Hr Wahl
Hr Richter

o n en
Carlo
Marco
Angelo
Luidgi
Beppo
Paola
Francesca
Antonia
Francesco
Nepp
Ein Arzt
Mitglieder der Gauklerbande Ehrendamen

Pagen Hosherren Hofdamen Soldaten
Landleute

Pagen

Landmädchen

Bauern

Frl Lange
Frl Dellmann
Frl Wachter
Frl Gärtner
Frl Knoll
Frl Mahr
Frl Bögler
Frl Werther
Hr Nigrin
Hr Hanser
Hr Bartels

Ort der Handlung Das Fürstenthum Piombino Zeit Das 17 Jahrhundert

Sperrsitz ZMk Parquet I Mk Parterre75 Pf GallerieSVPf
In bei den Herren gegenüber dem Victoria Theater

II Ecke der Leipziger undPoststr bis Uhr Abends Sperrsitz t,LS Mk Parquet N Pfg
Die Billets haben nur zu der Vorstellung Gültigkeit zu welcher sie gelöst sind

Bei günstiger Witterung ist der Garten geöffnet Theaterbesucher zahlen
bei Garten Concerten kein EntrSe

z8 I n 8 HI r
Montag den 31 Mai 188k

Zum 2 Male

oy Kvr
Heute Sonntag den 3V Mai er

Frühschoppen Concert
i

Nachmittags
von 4 Uhr an ununterbrocheu

Garten Mmilien Concer
IS

8 Uhr Abends 8 Uhr
I S S Z
n lt trvivrFür Kinder l nitA litt

Im Thierpark
Reu angekommen

2 junge Bären aus dem Karpathen Gebirge
L junge Schafe aus Gabun in Westafrika
Japanesische Seidenneger Hühner

Die ssNvllv 72 zr Nowslr 72
welche durch den großen Zuspruch ihre Lokalitäten um ein ganzes Waarenhans
bestellend aus 4 Etagen vergrößern imißte sührt nunmehc auch nachstehende
Artikel und ist dadurch dem werthen Publikum von Halle und Umgegend Ge
legenheit geboten mmmtliche Artikel in einem Geschäft aufs Billigste einkaufen

zu können

kvfs cn zemkuc

Auf diesem Riesenanschlag wird es öffentlich hiermit verkündet
Welch große Auswahl Sachen man in Goldener 7Ä findet
Und unten steht der Prciscourant erstaunlich billig sind die Preise
Doch daß die Waaren dennoch gut dafür dien Allen zum Beweise
Daß jeder Käufer wieder kommt Solid bedient in allen Dingen
JstimGeschästeHauptprinzip dieMassemuß de Nutzen bnnqen

GtschiMspnu ip
Groizcr Umsatz kleinster Verdienst

I

Kindermäntel
in 126 verschied Sorten von 2 Mk an I

Tricot Taillen von 2 50 Mk an
Sämmtliche Genres

zeichnen sich durch guten Sitz aus u sind I
aus soliden Stoffen dauerhaft gearbeitet

Damen Regenmäntel
mit reichem Besatz von 7 Mk an

Damen Promenadenmäntel
mit Spitzengarnitur von 8 Mk an

Damen Jarkets
schwarz und farbig von 4,50 Mk an

II

Stosshosen von 4,50 Mk an
Arbeitshosen

fest genäht von 2 Mk an
Waschanzüge Listre Jackets

sowie sämmtliche Sommerbekleidungen
zu auffallend billigen Preisen

Bestellungen nach Maaß werden prompt
sauber und billigst ausgeführt AU

III

Dauerhafte Schuhwaare

Herren Jacket Anzüge
von 14 Mk an

Herren Rock Anzüge
von 18 Mk an

Sommer Ueberzieher
von 10 Mk an

Damen Stiefeletten von 4,50 Mk an
D n men L a ck Stiefeletten

von 5 Mk an
Dameu Promenadeuschnhe

in Leder von 3,50 Mk an
in Zeug von 2,50 Mk an

IV
Touristen Schirme

von 1 25 Mk an
Regenschirme sür Herren n Damen

in Zanella 1 50 2 3 50 Mk
in Gloria Seide 3,50 5,50 Mk

Herreu Stieseletten von 5,50 Mk an
Herren Schaststiesel von 5 50 Mk an j

Pantoffeln von 50 Pfg an
Jahresschuhe von 50 Pfg an

Kinder Schuhwaarcu sind in allen
Größen und zu jedem Preise am Lager

Dameu Souueuschirme
v 1,25 Mk an bis zu den besten seidenen

Kinder Sonnenschirme
von 40 Pfg an in 300 verschiedenen

Farben

Herren Hüte von 2 Mk an
in schwarz u farbig in Filz u Stroh

Kuabeu Ailzhüte von 1 Mk an
Strohmützen von 50 Pfg an

Radfahrermützen von 1,25 Mk an
Arbeitermützen von 40 Pfg an
Oekonommützeu von 75 Pfg an
schwarze Mützen von 50 Pfg an

VI
Oberhemden 2 Mk

Vorh emden von 50 Pfg an
Kragen Manschetten Shlipse u

Kravatteu
Glacehandschuhe von 1,25 Mk an

Cigarren Taschen Hosenträger
Reisekoffer Geldbeutel Uhrketten I

Cigarrenspitzen Feuerzeuge
Kellnertaschen e

Alles zu auffallend billigen Preisen

L4KL5KVS54
UA Montag den 3t d Mts WU

nün der numrn Hnprllk
Ansang Abends 8 Uhr Entr e frei

STG K GSDS GGSGSSSGGSESSSKSGSGVTS S Si
KAZsvriLeks LvdAukv
18 Alter Markt 18 Inhaber Vivtrtvli

Schöne große und angenehm kühle Lokalitäten Alleiniger Ausfchank von
echt bayerisch Glas nur I Pfg Vielseitigen Wünschen entsprechend verschicke auch Kapuzinerbräu in Flaschen 21 Flaschen für 3 Mk

Holrl Dcntschrr Hos

Großer Mittagstisch
im Abouuemeut separat servirt 7S Pf

Hochfeine Biere Die Expedition des Tageblattes befindet sich
gr Ulrichstratze IS Plötz sche Buchdruckerei

Mr den redaktionellen usd Jm eratentheU verantwortkich Julius Muuckelt tu Halle Plötz sche Buchdruteret R Metschlmann m Halle
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